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als motto des grimm-preises der verbesserungsantrag des abgeordneten  

jacob grimm zum entwurf der grundrechte des deutschen volkes  

in der verfassung gebenden versammlung in der frankfurter paulskirche 1848

»Als Artikel 1 vor Art. 1 des Entwurfs der dann 2  

würde einzuschalten:

Das deutsche Volk ist ein Volk von Freien  

und deutscher Boden duldet keine  

Knechtschaft. Fremde Unfreie, die auf  

ihm verweilen macht er frei.

Verbesserungsantrag von Jacob Grimm«
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p r o g r a m m

Musikalischer Auftakt 

NoiZ guitar duo

Begrüßung 

María Victoria Morera Villuendas 

Botschafterin von Spanien

Prof. Dr. Margret Wintermantel 

Präsidentin des DAAD

Grußwort 

Ministerialdirigentin Heidrun Tempel 

Beauftragte für Außenwissenschafts-, Bildungs- und Forschungspolitik  

und Auswärtige Kulturpolitik, Auswärtiges Amt

Vorstellung des Preisträgers des Jacob- und Wilhelm-Grimm-Förderpreises 

Prof. Dr. Gerhard Lauer 

Vorsitzender des DAAD-Beirats Germanistik

Verleihung des Jacob- und Wilhelm-Grimm-Förderpreises an Mads Christiansen  

durch den Vorsitzenden des Beirats Germanistik

Laudatio für Frau Professor Dr. Marisa Siguan Boehmer 

Prof. Dr. Rolf G. Renner

Verleihung des Jacob- und Wilhelm-Grimm-Preises  

durch die Präsidentin des DAAD

Rede der Jacob- und Wilhelm-Grimm-Preisträgerin 

Ibiza als Insel der Utopie in den 30er Jahren:  

Walter Benjamin, Raoul Hausmann, Rafael Alberti 

Professor Dr. Marisa Siguan Boehmer

Musikalischer Abschluss 

NoiZ guitar duo

im Anschluss Empfang auf Einladung des DAAD und der Botschafterin 

in den Räumen der Botschaft von Spanien

Prof. Dr. Marisa Siguan Boehmer ist Lehrstuhlinhaberin für germanistische 

Literaturwissenschaft an der Universitat de Barcelona und hat über diesen 

Bereich hinaus auch wegweisende kultur- und übersetzungswissenschaftliche 

Arbeiten vorgelegt; einer ihrer bedeutendsten Forschungsschwerpunkte sind 

deutsch-spanische Literaturbeziehungen. Ihr Engagement für die Germanistik 

in Spanien erfährt große internationale Wertschätzung. Neben einer Vielzahl 

von weiteren akademischen Aufgaben und Projekten hat Prof. Siguan einen 

interdisziplinären Master-Studiengang sowie ein Doktorandenprogramm auf-

gebaut, ist Mitglied der Deutschen Akademie für Sprache und Dichtung, 

Präsidentin der Sociedad Goethe en España und Vorstandsmitglied der Goethe-

Gesellschaft in Weimar. 

Der dänische Juniorprofessor Dr. Mads Christiansen ist insbesondere durch 

seine Forschungen zur historischen Sprachwissenschaft des Deutschen hervor-

getreten, die bereits internationale Resonanz erfahren haben. In der Lehre 

zeichnet sich Mads Christiansen durch hoch reflektierte Didaktik und innova-

tive Methodik aus und trägt dadurch dazu bei, das Germanistikstudium attrak-

tiv und zeitgemäß zu gestalten.

Die Präsidentin des  
Deutschen Akademischen Austauschdienstes  

Prof. Dr. Margret Wintermantel 
bittet zur Verleihung des  

Jacob- und Wilhelm-Grimm-Preises 2017 an

Professor Dr. Marisa Siguan Boehmer,  
Universitat de Barcelona

sowie des  
Jacob- und Wilhelm-Grimm-Förderpreises 2017 an 

Dr. Mads Christiansen,  
Aalborg Universitet

Dienstag, 17. Oktober 2017, 18.30 Uhr  
Botschaft von Spanien  

Lichtensteinallee 1, 10787 Berlin



Wir bitten herzlich um Ihre Anmeldung bis zum 15. Oktober per E-Mail unter 

grimmpreis@daad.de, wenn Sie an der Verleihungsveranstaltung teilnehmen 

möchten. 

Der Einlass in die Botschaft wird kontrolliert: Seien Sie daher bitte mindestens 

15 Minuten vor Veranstaltungsbeginn am Haupteingang und bringen Sie bitte 

Ihren Personalausweis mit.

Der Jacob- und Wilhelm-Grimm-Preis des DAAD wird jährlich an ausländische 

Wissenschaftlerinnen und Wissenschaftler für herausragende Arbeiten auf  

den Gebieten germanistischer Literatur- und Sprachwissenschaft, Deutsch als 

Fremdsprache sowie Deutschlandstudien vergeben. Der Preis, der dieses Jahr 

zum 23. Mal verliehen wird, zeichnet diejenigen aus, die durch ihre Lehr- und 

Forschungstätigkeit im Ausland in besonderem Maße zur internationalen aka-

demischen Kooperation und zur kulturellen Verständigung beigetragen haben. 

Mit dem 2011 eingerichteten Jacob- und Wilhelm-Grimm-Förderpreis werden 

junge Germanistinnen und Germanisten aus dem Ausland ausgezeichnet, die 

bereits erste öffentlich wahrgenommene Verdienste bei der Erforschung und 

Vermittlung der deutschen Sprache, Literatur und Kultur erworben haben. Der 

Preisträger oder die Preisträgerin wird jährlich unter den Nachwuchsgermanisten 

einer bestimmten Weltregion ausgewählt; 2017 geht der Preis ins nördliche  Europa.


